
Dr. Falilhauser neldet 421 Paticrten zü Tötug

Reichsarbeitsgemeinschaft Heil und Pflegeanstaltetr hat auf Grund sei_

ner Besprechugen mit Prof. Dr Brandt dahingehend Slellutg genom'

men. djSjlg \a;rdeboeen luch 
weire:hi,lu'g9turh urd die verdDde-

runee;6?^ErJr-;Fo"nöGi:reidesersüG;güiäi?I;nl
rdfi;iahr n der I age.Ihrem qnuag 

^ 
enlsprechen

ll 13l Dr. Frlllhaüer meld€l 421 Palientetr zurTölutrg
Brief vom 27. Seprembe' la4'r an Prole\ö' Ni 'che

Sehr geehrter Herr Nitschel

Wähend unseres Beisanmenseins im Hause Schobersrein lam 29 /

30.3. 1944 hatte im Erholungsheim der T 4 am östeffeichischen Attereee

etu Treffen von T 4-Arzten stattgefunden, E K I hatte icL]Ugllgllplg:

Obermedizinalrat Dr. Faltlhauser
Direttoi del Heil und Pflegeanstalt

Kaufbeuren, den 27. 9. 194'l

;ih äiäarrctre.Li cnindetr bis jetzt verzögert Nun liest die Zusam-

menstellung sber endlich vot und ich sende Sie Ihnen nit der Bitte, sie an

der Hand der don liegenden beCltachteten Meldebogetr kontrollieren zu

lassen. Ich eebe zu. daß ich bei der Annahne der Behmdlungsbedürftig'
keit in nan;hen Fällen vi€Ieicht etwas weitherzig odei besset gesagt zu

streng verfahren bin. Nun, das läßt sich ja korrigieren.
Mit den besten Grüßen von Haus zu Haus und

Heil Hitlet
bin ich lbr

Am30.septemberschreibldaraufnin Nitschean H J Beckef in Hart-
heim: 'Auf mein Ersuchen hat mir Dr.  Falt lhauser eine Liste der zur
Z€it  in Kaufbeufen bef indl ichen Kranken geschickt,  dieerals + Fäl le
ansiehl.  Die Llsle umfaß142- Fäl le "  -  'behandlungsbedu4t ig '
und "-  Fäl le" heißl :dre Kranaa;sird zu iöt€1 {Anm E K )

I


